
 

 

 

 

Karlheinz Stockhausen | »Sternklang« Parkmusik für fünf Gruppen,  
elektronische Klanggestaltung und ein Schlagzeuger, sowie e-Feuerwerk und 
mobile LED-Fackeln  
Das Neue Ensemble (Hannover)  
Birmingham Contemporary Music Group 
Nordic Voices (Oslo)          

07. Juni 2020 
 

 
SAMSTAG | 29. August 2020 | Beginn 19.30 Uhr | Ende ca. 22.00 Uhr 
Berggarten Hannover | Herrenhäuser Str. 4 | 30419 Hannover 
Ausweichraum bei Regen: Expo-Dach | Deutsche Messe AG | Hannover 
 
Schirmherren:  Der britische Botschafter Sir Sebastian Wood KCMG  

Der niedersächsische Ministerpräsident Stephan Weil 

Veranstaltung entsprechend des Stufenplans >Neuer Alltag in Niedersachsen< 
Hygienekonzept: Die Veranstaltung wird mit einer hohen Zahl von Helfern, Einlasspersonal 
und spezifischen Adaptionen der Publikums-Kommunikation auf die Einlasssituation im 
Berggarten aufbauen. Im Sinne von „Neuem Alltag“ wird best practice im überregionalen 
Verbund ausgetauscht. 

PROGRAMM 
Karlheinz Stockhausen (1928–2007) | »Sternklang« (1969–71, ca. 150’) 
Parkmusik für fünf Gruppen: Fünf mal vier Vokal-/Instrumentalist*innen, elektronische 
Klanggestaltung und ein Schlagzeuger, sowie e-Feuerwerk und mobile LED-Fackeln 

WANDELKONZERT UNTER FREIEM HIMMEL  
 
Der Blick in den Sternenhimmel inspirierte Karlheinz Stockhausen zu »Sternklang« Parkmusik 
für fünf Gruppen. Die himmlische Harmonie, harmonia coelestis, wird seit Menschengedenken 
mit den Obertonreihen der harmonia mundana in Verbindung gebracht. »Sternklang« ist das 
Stück, mit dem Stockhausen genau diesem Ziel nachgeht: das zu erleben, was Menschen 
untereinander, was Mensch und Natur, und was Erde und Kosmos verbindet. Wie jeder Ton im 
Spektrum der Obertöne Teil eines Klanges ist, sind wir Teil des Sternenhimmels: Sich dessen 
bewusst zu werden ist der musikalische Inhalt des Stücks. 

 



Open air in der Natur verteilte Musiker*innen lesen Oberton–Melodien vom Himmel ab, 
„singen“ und tauschen sie aus. Ganz natürlich gewinnen die Namen der Sternzeichen ihre 
Obertonreihen aus den Resonanzen unserer Mundhöhle, ein Kontakt wird hergestellt, und es 
entsteht eine universell menschlich verbindende Harmoniemusik.  

Der Berggarten Hannover erweist sich als kongenialer Raum für dieses Wandelkonzert, für 
diese auf einzigartige Weise verbindende Begegnung zwischen Musiker*innen, Publikum, 
Natur und Firmament. Wegen der außergewöhnlichen künstlerischen und 
aufführungstechnischen Anforderungen sind die weltweiten Aufführungen des Werkes bis 
heute an zwei Händen abzuzählen. Mit der Birmingham Contemporary Music Group und den 
Nordic Voices sind zwei Musikensembles an der Aufführung in Hannover beteiligt, die das 
Werk 1992 in direktem Kontakt mit dem Komponisten aufgeführt haben. Das Neue Ensemble 
/ Musik für heute hat seinerseits jahrzehntelange Erfahrung mit Aufführungen des Meisters. 
Auf diesen Erfahrungen beruht die internationale Zusammenarbeit für »Sternklang« 2020, die 
internationale Aufmerksamkeit nach Hannover holt und den niedersächsischen Diskurs von 
Kunst im öffentlichen und ländlichen Raum in einen europäischen Kontext über den Kanal 
hinweg einbindet. 

Die internationale Koproduktion zum fünfzigjährigen Jubiläum des Werkes soll im heutigen 
state of the art künstlerische Individualität mit einander, mit der geistlichen Kraft der Musik 
und mit dem Universellen verbinden. Anlässlich des fünfzigjährigen Bestehens produzieren 
die Partner beiderseits des Kanals in musikalischem Zusammenwirken eine eigens 
entwickelte verjüngte Fassung, die den technischen Entwicklungen seit der Uraufführung 
Rechnung zollt. 

TICKETS 
30 € / erm. 20 €, incl. ein Salzgebäck, ein Tafelwasser sowie individuelle Sitzgelegenheit 
Vvk: im Kartenshop und bei der Vorverkaufskasse im Künstlerhaus Sophienstraße 2 
Tel. 05 11- 16 84 12 22 | www.vvk-kuenstlerhaus.de und an den Kassen der Herrenhäuser 
Gärten 

Alle aktuellen Details zu Regenvariante, aktuelle Hygienemaßnahmen, Ticketing und 
Kommunikation unter: www.DasNeueEnsemble.de 

Näheres unter:    

www.dasneueensemble.de  

Künstlerische Leitung  
Stephan Meier 
Telefon: + 49 (0) 511 – 161 1983 
E-Mail: meier [@] dasneueensemble.de 


